
 

 

Familiengottesdienst an Maria Lichtmess 
 
Der Christbaum und der Weihnachtsschmuck ist bei den meisten von uns 
wahrscheinlich schon lange aus der Wohnung verschwunden.  
Mit ihm auch das Fest der Geburt Jesu? 
Was bleibt vom Weihnachtszauber?  
Was bleibt von Weihnachten, wenn Baum und Krippe wieder weggeräumt 
werden? 
 
Jesus ist in unsere Welt gekommen. Jesus das Licht der Welt! 
Er, der das Leben so vieler Menschen hell, heil und froh gemacht hat. 
An diesem Wochenende denken wir noch einmal ganz besonders dieses Licht, 
das uns Jesus gebracht hat. 
Im Evangelium haben wir von Simeon gehört, der den kleinen Jesus im Arm 
gehalten hat und voll Freunde gesagt hat: „Meine Augen haben das Heil 
gesehen, meine Augen haben das Licht gesehen!“ 
Jesus – unser Heil, unser Licht! 
Mit dem Fest Darstellung des Herrn spannen wir den Bogen noch einmal zurück 
zu Weihnachten. Jesus wird geboren und bringt das Licht in unsere Welt. 
Die Kerzen hier vorn am Altar, die wir heute segnen, sind für uns ein sichtbares 
Zeichen für dieses Licht, für Jesus. 
Weihnachten geht also weiter! Jesus, das Licht, feiern wir heute, 40 Tage nach 

Weihnachten mit dem Fest Darstellung des 
Herrn. 
Jesus, das Licht feiern wir aber auch 
darüber hinaus! 
Denn Jesus möchte mit seinem Licht unser 
ganzes Leben erhellen, jeden Tag des 
Jahres! Und ganz besonders dann, wenn es 
in unserem Leben „Nacht“ wird: 
 
- Wenn wir Angst haben,  
- Wenn wir verzweifelt sind, 
- Wenn uns ein Schicksalsschlag trifft… 
-  
Jesus ist immer bei uns.  
Daran erinnern uns im Laufe des Jahres 
und auch im Laufe unseres Lebens die 
brennenden Kerzen. 
Hören wir, was sie uns zu sagen haben: 
 



 

 

1. Taufkerze  
Sie erinnert uns daran, dass wir durch die Taufe Christen geworden sind. Jesus 
Christus möchte, dass das Licht des Glaubens nicht verlöscht.  
 

2. Kommunionkerze  
Jesus, das Licht der Welt, ruft uns 
an seinen Tisch. Er hat schon viele 
Menschen gerufen. Manche denken 
gar nicht mehr daran. 
 

3. Grablicht  
 Diese Kerze bringen wir auf den 
Friedhof und denken an den 
Menschen, der gestorben ist. 
 

4. Osterkerze  
In der Osternacht wurde sie durch 
die Kirche getragen. Sie erinnert uns 
daran, 
dass Jesus Christus von den Toten auferstanden ist und nun bei Gott lebt. Er 
will auch uns einmal ewiges Leben geben.  
 

5. Opferlicht  
Diese Kerze wird angezündet, wenn Menschen Sorgen haben und um etwas 
Bestimmtes bitten. Sie brennt vor der Marienstatue in unserer Kirche. Wir ver-
trauen der Gottesmutter und Ihrem Sohn Jesus unsere Sorgen und Bitten an. 
 

6. Altarkerze  
Sie brennt auf dem Altar, wenn wir zusammen Gottesdienst feiern und uns 
erinnern, dass Jesus in unserer Mitte ist. 
 
 
Weihnachten geht also weiter, auch wenn wir den Christbaum nicht mehr in 
unseren Wohnungen haben! Jesus bleibt mit seinem Licht bei uns! Das feiern 
wir heute, und alle Tage des Jahres. 
 

Am Ende des Gottesdienstes durften alle Gottesdienstbesucher den 
Blasiussegen mit den gekreuzten Kerzen empfangen. Auch sie wollen uns 
Gottes Segen schenken und an Jesus, das Licht erinnern. 
Jesus ist immer bei uns. 
 


